
Eingeschränkt

Der Wind säuselt leise,

treibt weiße Flöckchen ,

vor sich her.

Er ächzt und stöhnt,

durch dichtes Geäst,

das ihm keinen,

freien Willen lässt!

"Ach Wind,

du rauher Geselle.

Wäre ICH

an deiner Stelle ,

würde das Geäst

sich biegen

und zerbrochen am

Boden liegen!"

Der Wind säuselt leise

durch meine Gedanken:

"Auch ich brauche,

hin und wieder,

meine Schranken!
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